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Musik verbindet seit 25 Jahren
Die musikalische Freundschaft zwischen Aichach und dem ungarischen Gödöllö besteht länger als die Städtepartnerschaft.

Aichach  Cavaletta, das ist ein Frauen-
chor aus Aichachs ungarischer Part-
nerstadt Gödöllö. Der Kontakt des
Chores zu Aichach jährt sich in die-
sem Jahr zum 25. Mal, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung. Deshalb
kommt Cavaletta nach Aichach und
gibt am Samstag, 26. September, um
19 Uhr ein Konzert in der Stadtpfarr-
kirche.

Doch wie kam es zu dem Kontakt?
Der ehemalige Bürgermeister Klaus
Habermann erinnert sich: „Wir haben
1999 das Sisi-Schloss für die Stadt
Aichach kaufen können und haben auf
Vermittlung der Regio Augsburg im
Juli 2000 zusammen mit dem Königli-
chen Schloss Gödöllö die erste große
Sonderausstellung über die Schlösser
der Kaiserin Elisabeth ausgerichtet.
Das war praktisch der ,Startschuss’ für
unsere spätere Städtefreundschaft.“
Diesen ersten Kontakt nutzte der Ca-

valetta-Chor 2001 laut der Mitteilung
zu einem kurzen Zwischenstopp in
Aichach auf dem Weg zu einer Kon-
zerttournee nach Frankreich.

Bei diesem Konzert in der Grund-
schule Aichach-Nord war unter ande-
rem auch der Chor des Deutschher-
ren-Gymnasiums beteiligt. Dieser
startete gleich im darauffolgenden
Jahr zu einem Gegenbesuch nach
Gödöllö. Der Besuch endete mit ei-
nem festlichen Konzert im königli-
chen Schloss in Gödöllö. Der Chor des
DHG unter der Leitung des Aichacher
Kulturförderpreisträgers Arnold Frit-
scher wurde seiner Rolle als kulturel-
ler Botschafter voll gerecht und ern-
tete begeisterten Applaus.

Habermann war damals eigens mit
seiner Ehefrau Heidi mit dem Auto
angereist, um das Engagement des
Chores und die persönlichen Kontak-
te zu intensivieren. „Wenn man so

will, war das wohl mit Grundlage für
unsere 2006 formell besiegelten
Städtefreundschaft, die ja nicht nur
politisch auf Basis der jeweiligen
,Stadtspitze’ funktionieren sollte“,
sagt Habermann. Dank des Engage-
ments von Arnold Fritscher fuhren
über die Jahre immer wieder ver-
schiedene Musikensembles nach
Gödöllö. Das Schulorchester und die
Schulband des DHG, das Aichacher

Kammerorchester, das unter ande-
rem den Cavaletta-Chor bei der Ur-
aufführung eines Jazz-Oratoriums in
Gödöllö begleitete. In diesem Zusam-
menhang hat Fritscher auch einen
Wunsch. „Die Schule verfügt nicht
über die Kontaktdaten zu ehemaligen
Schülern“, sagt er. „Da hoffe ich sehr,
dass das hier viele lesen und es würde
mich freuen, einige der ehemaligen
Gödöllö-Fahrer bei dem Konzert im
September wiederzusehen.“

Der Chor Cavaletta selbst ist 1991
aus einem Schulprojekt entstanden.
Er hat sich aber inzwischen zu einer
festen Größe im Kulturleben der
Stadt Gödöllö entwickelt. Unter sei-
nem Dirigenten István Márton Danku
konzertiert er regelmäßig im Königli-
chen Schloss, im Haus der Künste so-
wie in den Kirchen der Stadt. Tour-
neen führten ihn schon nach Serbien,
Rumänien, Finnland, in die Slowakei

und die Ukraine. Der Chor wurde
mehrfach mit Preisen ausgezeichnet.
Sein Repertoire reicht von klassi-
schen bis zu zeitgenössischen Chor-
werken. Ein besonderer Schwerpunkt
liegt auf der geistlichen Chormusik
und der ungarischen Chortradition
von Lajos Bardos, Zoltan Kodaly und
Béla Bartók. Die Arbeit von Chorleiter
Márton Danku Istvan ist von höchs-
tem künstlerischem Niveau geprägt,
betont Arnold Fritscher. Sein persön-
liches Motto lautet „Soli Deo Gloria“
(„Gott allein die Ehre“).

Folgerichtig findet das Konzert mit
geistlicher Chormusik von Pergolesi,
Bizet, Rutter, Jenkins im September
auch in der Stadtpfarrkirche statt. Zu-
dem wird der Chor den vorausgehen-
den Gottesdienst ab 18 Uhr musika-
lisch umrahmen. Bei ausgewählten
Stücken wird Arnold Fritscher als
Klavierbegleiter aktiv sein. (AZ)

Der Frauenchor Cavaletta kommt zum
25. Geburtstag der Städtefreundschaft
nach Aichach. Foto: Soós Botond

In�Liebe�und�Dankbarkeit�nehmen
wir�Abschied�von�unserem

geliebten�Vater,�Opa�und�Uropa

Wendelin
Röhrle

*�11.�August�1928� †�7.�September�2026

Lindl In�stil ler�Trauer:
Wendelin�Röhrle�mit�Familie
Marianne�Kindermann�mit�Familie
Walburga�Kopp�mit�Familie
Johann�und�Petra�Röhrle
Josefine�Loder�mit�Familie
Deine�Enkel�und�Urenkel
im�Namen�aller�Verwandten

Rosenkranz�mit�anschließendem�Trauergottesdienst�und�Beerdigung�am
Donnerstag,�den�10.�September�2026,�um�14�Uhr�in�Dasing.
Rosenkranz�mit�anschließender�Beisetzung�heute,�Mittwoch,�um�19�Uhr.
Für�bereits�erwiesene�und�noch�zugedachte�Anteilnahme�danken�wir�herzlich.

Jesus�spricht:�Ich�gehe�hin,�euch�eine�Wohnung�zu�bereiten.
Damit�auch�ihr�seid,�wo�ich�bin.

„Nun�lässt�du�Herr,�deinen�Diener,�wie�du�gesagt�hast,�in�Frieden�scheiden,
denn�meine�Augen�haben�das�Heil�gesehen.“�(Lk�2,29)

Die�Pfarrei�Dasing�trauert�um�ihren�langjährigen�Mesner

Herrn�Wendelin�Röhrle
¤ 7.�9.�2026

In�unzähligen�Diensten�hat�Herr�Wendelin�Röhrle�seine�Talente�in�unsere
Pfarrei�eingebracht�und�durch�sein�Wirken�nicht�nur�unsere�Kirche,
sondern�die�gesamte�Pfarrgemeinde�nachhaltig�geprägt�und�bereichert.
Mit�ihm�verlieren�wir�einen�Menschen,�dessen�Liebe�zu�unserer
Martinskirche�einzigartig�war.�Auf�seine�Hilfsbereitschaft�und�Unterstützung
war�stets�Verlass.�Als�Vorbeter�hat�er�uns�im�Rosenkranzgebet,�auf
Wallfahrten�und�vielen�anderen�Gelegenheiten�jahrzehntelang�begleitet.
Sein�Tod�hinterlässt�eine�große�Lücke.

Pfarrer�Justin�Nambelil,�O�Praem
Kirchenverwaltung�und�Pfarrgemeinderat�Dasing�St.�Martin

Für�all�das�Gute,�das�er�für�uns�getan�hat,�sagen�wir�ihm�ein�herzliches�„Vergelt’s�Gott“.
Möge�Gott,�der�Herr�ihm�den�Lohn�für�seinen�treuen�Dienst�in�der�himmlischen�Herrlichkeit
schenken.
Wir�werden�ihn�stets�in�dankbarer�Erinnerung�behalten�und�im�Gebet�verbunden�bleiben.

In�Liebe�und�Dankbarkeit�nehmen�wir�Abschied�von�unserer�Mutter,
Schwiegermutter,�Oma�und�Uroma

Martha�Weilguni
geb.�Zaby

*�28.�Dezember�1927� ���†�6.�September�2026

Mühlhausen In�liebevoller�Erinnerung:
Dein�Sohn�Alfred
Dein�Sohn�Richard�mit�Familie
im�Namen�aller�Angehörigen

Rosenkranz�mit�anschließendem�Trauergottesdienst�und�Beerdigung�am�Freitag,
den�11.�September�2026,�um�9.30�Uhr�in�Mühlhausen.

Meine�Kräfte�sind�zu�Ende,
Herr,�nimm�mich�in�Deine�Hände
und�gib�mir�die�ewige�Ruhe.

Wir�nehmen�Abschied�von

Anton�Feicht
*�24.�5.�1936�� ¤ 4.�9.�2026

In�lieber�Erinnerung:
Anna
Elisabeth,�Martina,�Marianne
Lisa,�Sebastian,�Maximilian,
Johannes,�Helena

Wulfertshausen,
den�9.�September�2026

Der�Trauergottesdienst�mit�anschließender�Beerdigung
findet�am�Dienstag,�den�15.�September�2026,�um�14�Uhr
in�der�Pfarrkirche�St.�Radegundis�in�Wulfertshausen�statt.
Von�Beileidsbezeigungen�am�Grabe�bitten�wir�abzusehen.

Einladung�der

Senioren�Union�Friedberg
zur�4.�Großen�Senioren�Matinee

🗓�Samstag�12.�Sept.�09.30�Uhr
📍�Stadtgarten�Friedberg

mit�der�Live�Band�„The�Shadoks“,��
kostenlosen�Getränken�und�belegten�Semmeln.

⬧� �Michael�Schmitz,�ein�erfahrener�Friedberger�Hörakustikmeister,�
erzählt�uns�über�den�gewaltigen�Fortschritt�bei�Hörgeräten.

⬧� �Dr.�Nikolas�Haller�Hörman�von�und�zu�Guttenberg,��
der�bekannte�Friedberger�Lipidologe,�referiert�über��
„Was�tun,�wenn�die�Erinnerung�verschwindet?“��
Demenz�erkennen�und�verstehen.

⬧� �Und�dazwischen�ein�Thema�das�uns�allen�äußerst�wichtig�ist:
� �Wie�verteidigungsfähig�ist�Europa,�sollten�sich�die�USA�

aus�der�Nato�verabschieden.�
� �Der�Experte�für�Sicherheitspolitik�und�Dozent�an�mehreren�

Hochschulen�Ingmar�Niemann�von�der�Hanns�Seidel�Stiftung��
klärt�uns�darüber�auf.

Ende�der�Veranstaltung�ca.�13.00�Uhr

POLITISCHE�ANZEIGE�–�Der�Auftraggeber�ist�die�CSU-Stadtverband-Friedberg�
–�Die�kontrollierende�Einrichtung�ist�die�Christlich�Soziale�Union�Bayern�e.�V.�–��
Die�Anzeige�steht�im�Zusammenhang�mit�Politischer�Öffentlichkeitsarbeit�–�
Weitere�Informationen�unter�https://ld.azol.de/ttpw-vruesg6r

auch�bei��
Regen

VERSCHIEDENES

Wohnungsauflösungen

Wohnungsauflösungen - schnell u. günst.
Firma Tel. 0821/488 111

Aufrechter durchs Leben
gehen dank Bildung.
brot-fuer-die-welt.de/
bildung

Würdesäule.

DANKE,�dass�Sie�helfen.
Die�Kartei�der�Not�ist�das�Hilfswerk�der�Mediengruppe�
Pressedruck�und�des�Allgäuer�Zeitungsverlags�und�hilft�ohne�
Abzug�von�Verwaltungskosten�Menschen�in�unserer�Region,�
die�unverschuldet�in�Not�geraten�sind.

Spendenkonten
Stadtsparkasse�Augsburg,�AUGSDE77XXX�|�IBAN:�DE97�7205�0000�0000�0020�30
Sparkasse�Schwaben-Bodensee,�BYLADEM1MLM�|�IBAN:�DE78�7315�0000�0034�0070�70
Sparkasse�Allgäu,�BYLADEM1ALG�|�IBAN:�DE33�7335�0000�0000�0044�40

Stiftung�Kartei�der�Not
Curt-Frenzel-Straße�2�|�86167�Augsburg�|�E-Mail:�info@karteidernot.de�|�kartei-der-not.de�|�facebook.com/karteidernot

Verlust von Bewegungsfähigkeit und drastische
Lebensverkürzung – über 100.000 Menschen in
Deutschland sind betroffen. Seit über 60 Jahren stark

für Muskelkranke:
• Beratung und Begleitung
• Forschungsförderung
• Aufklärungsarbeit

Ich unterstütze
Muskelkranke – und Sie?

Helfen Sie uns zu helfen.
Infos: T 07665 94470 | www.dgm.org

SozialBank AG
IBAN: DE84 3702 0500 0007 7722 00

http://www.dgm.org
http://brot-fuer-die-welt.de/

